
 

Auf den Wellen

Unser Kapitän Rolf Holzapfel - Vernissage zur Ausstellung seiner
maritimen Malerei.

Es war für  mich letzten Montag ein ganz besonderes  Erlebnis.  Es
weckte  Erinnerungen  an  gemeinsame  Arbeitstage,  aber  auch  an
gemeinsame  Erlebnisse  in  der  Fischerei  auf  unseren  Schiffen.
Irgendwie wurde mir warm ums Herz, als ich die Bilder von meinem
ehemaligen Kollegen Rolf Holzapfel an schaute. Sie waren für mich
beeindruckend und zeigten die Liebe für die See, die Fischerei und
für seine Heimatstadt Rostock.

Wir  fuhren  gemeinsam  auf  dem  Trawler  „Eisenach".  Er  als  I.
Steuermann, ich als III. Steuermann. Wir fuhren gemeinsam auf dem
Transport-  und  Verarbeitungsschiff  „Martin  Andersen  Nexö"  und
arbeiteten  danach  jahrelang  beide  als  Fangleiter  an  Land  für  die
Flotte.

Ich kannte seine Basteleien und den Bau von Schiffen aus der Zeit
auf der Nexö. Doch seine Malereien waren mir unbekannt. Dort auf
der  Vernissage  erzählte  er  von  den  Kapitänsbildern,  eine  alte
Tradition der Segelschiffkapitäne, die sich ihr Schiff malen ließen. Er
meinte, wenn meine Kollegen fragten, kannst du nicht mal auch mein
Schiff, meinen Trawler malen, dann habe ich den Wunsch erfüllt.

Nun werden sich Patienten der Leipziger Uniklinik an den Bildern
erfreuen,  vielleicht  fördern  sie  das  Gesundwerden.  Ich  wünsche
meinem Kollegen Rolf Holzapfel alles erdenklich Gute und vor allem
Gesundheit.

Vielleicht bekommen wir dann noch einige Bilder mehr zu sehen. Ich
frage  mich  nun,  wer  von  unseren  Kapitänen  und  wer  von  den
Hochseefischern kann uns noch mit Traditionen überraschen, die in
der Seefahrt nicht selten waren.

Günther Kröger

 


